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Ab sofort bietet der Internetauftritt des krz allen Usern noch

mehr Funktionalitäten mit RSS-Feed, Online-Bewerbung,

Servicebereich, Bilderzoom und sprechender Navigation!

Mit einem Klick auf das RSS-Feed „Aktuelles aus dem krz“

erhält der Anwender auf einen Blick die aktuellen zehn Nach-

richten des IT-Dienstleisters und kann sich so schnell und

kompakt über das Neueste aus Lemgo informieren. Die Mit-

teilungen sollen direkt im Posteingang eingehen? Kein Pro-

blem mit der RSS-Feed-Einbindung in Outlook. Wie der Feed

eingebunden wird, lesen Sie auf www.krz.de.

Unter der Rubrik „Stellenangebote“ finden Interessierte ak-

tuelle Stellenausschreibungen des kommunalen IT-Integra-

tors. Jetzt können sich Jobinteressierte auch elektronisch auf

eine Ausschreibung oder initiativ bewerben: Mit der einge-

richteten Online-Bewerbung lassen sich so Bewerbungsunter-

lagen direkt beim krz einreichen.

Für eine sichere und bequeme Anreise nach Lemgo und das

bei jedem Wetter: Der neue Servicebereich gibt Auskunft

über die Anreisemodalitäten in die Alte Hansestadt,

unterstützt bei den Reiseplanungen und informiert über die

aktuelle Verkehrslage auf den deutschen Autobahnen.

Noch mehr Komfort bieten der neue Bilderzoom und die

sprechende Navigation den Besuchern.

Mit dem RSS-Feed „Aktuelles aus dem krz“, der Online-Bewerbung, dem neuen Servicebereich und dem Bilderzoom bietet

die krz-Homepage ab sofort noch mehr Funktionalitäten für alle User.
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Verlängerung des KIRP
Wartungsvertrages besiegelt

Freudige Gesichter am 08. Juli 2010 im Kommunalen

Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (krz)! Dieter

Große-Kreul, Geschäftsführer von UNIT4 Agresso, und krz-

Geschäftsführer Reinhold Harnisch besprechen gemeinsam

mit ihren Mitarbeitern, wie die vereinbarte Verlängerung

des Wartungs- und Pflegevertrages nun zugunsten der krz-

Anwender umgesetzt wird. Die gute Zusammenarbeit und

langjährige Partnerschaft zwischen dem Unternehmen UNIT4

Agresso und dem Lemgoer Rechenzentrum wurde im Rahmen

dieses Besuchs jetzt noch einmal bestätigt. Bekräftigt wurde,

dass es gerade in finanziell schwierigen Zeiten wichtig ist,

auf Bewährtes zurückgreifen zu können. „Durch diese

Verlängerung haben wir die Investitionen unser Mitglieder

in die Finanzsoftware KIRP langfristig auf sichere Beine

gestellt“, unterstrich Reinhold Harnisch. Die neue

Vereinbarung enthält eine Option, die es ermöglicht, weitere

Angebote von UNIT4 Agresso auf Wunsch zu nutzen. Der

Lemgoer IT-Dienstleister betreibt die KIRP-Software als

zentrale Anwendung im Finanzwesen für seine

Zweckverbandsmitglieder. KIRP ist dabei keineswegs als

isolierte Einzellösung in Produktion, sondern eingebunden in

eine Vielzahl von weiteren Vor- und Nachverfahren. Gerade

die hohe Integrität mit vielen weiteren Fachanwendungen

sowie die Eingliederung von Workflow-Prozessen machen

hierbei den Mehrwert beim Nutzen der Software aus.

Hochintegrierte ERP-Systeme sparen Zeit, Ressourcen und

schonen dadurch auch die Budgets, zudem erhöhen sie die

Datenqualität und verhindern Datenverluste. Um diese

Effekte im großen Umfang ausnutzen zu können, wurden im

krz für die Anwenderkommunen u.a. die folgenden Systeme

an KIRP angebunden.

Veranlagungssoftware

Im Bereich der Veranlagungen werden die Adressen und

weitere personenabhängige Daten wie die Bankverbindungen

direkt aus dem KIRP Personenstammdatenmodul (PSM) in

die Veranlagungssoftware OK.FIS-VA (Hersteller: AKDB)

übertragen. Ebenso werden die geleisteten Gewerbesteuer-

Ist-Buchungen aus KIRP an die Veranlagungssoftware zur

Ermittlung der Zinsberechnungen geliefert. Umgekehrt

werden vom OK.FIS die Sollbuchungen diverser eingerichteter

Verfahren für Steuern, Gebühren und Beiträge täglich über

eine Schnittstelle automatisch an KIRP weitergereicht.

epayment (online-Zahlungsverfahren)

Über das epayment werden ebenfalls Sollstellungen direkt

an KIRP übergeben (z.B. das Bezahlen von Gebührenmarken)

und anschließend die Ist-Verbuchung der Zahlung in der KIRP-

Kasse eingeleitet.

Jugendamtssoftware Prosoz14+

In den Bereichen Mündelgeld, Unterhaltsvorschuss und

Jugendhilfe werden Zahlungseingänge über eine vom krz

realisierte Schnittstelle an KIRP übermittelt; die Auszahlungen

werden ebenfalls automatisch von der Jugendamtssoftware

an das Finanzverfahren weitergeleitet und dort direkt zur

Auszahlung gebracht.

Vollstreckungsmanagement mit Avviso

Über KIRP wird der Vollstreckungslauf angestoßen. Diese

Daten werden automatisch an Avviso übergeben; von dort

aus wird dann der eigentliche Vollstreckungsauftrag erstellt.

Personalabrechnung LOGA (Hersteller P&I)

Die in der Software LOGA monatlich erzeugten

Personalabrechnungsdaten gelangen ebenfalls per

Schnittstelle in die KIRP Finanzbuchhaltung.

ProFIS

Für das Berichtswesen werden Daten aus KIRP direkt in die

ProFIS – Software zur individuellen Auswertung eingelesen.

Inventarisierungssoftware KAI (Firma hallobtf!
GmbH)

Inventargegenstände werden in der KAI-Software erfasst; die

Stammdaten werden über eine Schnittstelle direkt in die

KIRP-Veranlagung übertragen, dadurch wird dem Anwender

eine Doppelerfassung erspart.

SAP/ISU Schnittstelle der Wasser-/Abwasser-
betriebe

Die automatische, summenmässige Übertragung des

Buchungsstoffs aus der Software der Wasser-/
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Ihr Ansprechpartner im krz :

Tel.:

Fax:

E-Mail:

Martin Kroeger

Marketing und Kundensupport

Geschäftsbereichsleiter

05261/252-276

05261/932-276

m.kroeger@krz.de

Abwasserbetriebe nach KIRP erspart zusätzliche

Datenerfassung und führt zur ständigen Datenintegrität.

Ework

Es ist eine vollständige Integration vom Workflow–System

in das Finanzwesen gewährleistet. Sämtliche manuell in KIRP

erfassten Buchungen können auch über Workflow-Prozesse

abgebildet und dadurch für den Anwender vereinfacht werden.

Eingangsrechnungen werden z.B. gescannt, geprüft und

genehmigt, eine Vorkontierung wird im System mitgegeben

und kann dadurch über eine Buchungsschnittstelle direkt im

Finanzwesen verbucht werden.

Zusätzlich werden Sollstellungen aus folgenden Vorverfahren

erzeugt:

- Kindergartenelternbeiträge (KITA)

- Bußgelder/Ordnungswidrigkeiten (WinOWIG)

- KFZ-Zulassung (OK.Vorfahrt)

- Bauwesen (BBG 2000)

- Ratsentschädigung (Somacos)

- Friedhofsverfahren (J-Pax)

- Musikschulgebühren (Virtuoso)

- Beihilfe NRW

- Gewerberegister (MIGEWA)

Die IT-Spezialisten des krz sorgen dafür, dass eine ständige

Aktualisierung der Schnittstellen sowie das Erstellen weiterer

Verknüpfungen vor- und nachgelagerter Prozesse mit dem

KIRP Finanzsystem weiter vorangetrieben wird. Dieses führt

zu einer hohen Integrationsdichte und somit zu einem ständig

steigenden Mehrwert beim Nutzen der Software.

Langfristige Zusammenarbeit wird dokumentiert: Geschäftsführer von UNIT4 Agresso und krz stimmen weitere Planungen

ab. Von links nach rechts: Johannes Engelmann (krz), Martin Kroeger (krz), Reinhold Harnisch (krz), Dieter Große-Kreul (UNIT4

Agresso), Wolfgang Goebel (UNIT4 Agresso)

mailto:m.kroeger@krz.de
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krz-Forum 2010krz-Forum 2010krz-Forum 2010krz-Forum 2010krz-Forum 2010
Kommunale IT: Digital von A - Z

Mittwoch, 6.Oktober 2010, Beginn: 9:30 Uhr

von Antrag bis Zustellung,

von Anmeldung bis Zulassung,

von Anordnung bis Zahlung…

Die Aufzählung der durch Sie zu erbringenden, kommunalen

Dienstleistungen ist beliebig fortsetzbar. Allen Aufgaben

gemeinsam ist ein hohes Maß an erforderlicher Informations-

und Kommunikationstechnik. Hier unterstützen wir Sie gern

mit unseren praxisgerechten und integrierten Lösungen, die

Ihre Investitionen nachhaltig sichern.

Mit Fokus darauf möchten wir auch in diesem Jahr den

erfolgreichen Dialog mit Ihnen fortsetzen und laden

Führungskräfte, IT-Verantwortliche und Fachanwender

herzlich ein, um mit uns und unseren Geschäftspartnern in

intensiven Erfahrungsaustausch zu treten. Seien Sie unser

Gast und besuchen Sie unsere diesjährige

Kundenveranstaltung.

Details unter: www.krz.de

Sie möchten dabei sein? Dann melden Sie sich bitte bis zum

17.09.2010 an:

- Faxanmeldung

- Anmeldung per Webformular

http://www.krz.de
http://www.krz.de
http://www.krz.de/media/custom/loadDocument.phtml?ObjSvrID=661&ObjID=1006&ObjLa=1&Ext=PDF
https://www.db.krz.de/anmeldung_forum_2010/index.asp
mailto:info@krz.de
mailto:d.stock@krz.de

